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Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, beginnt das Tiefbaumanagement der
Stadt Neuss mit den Arbeiten zur Errichtung einer Querungsstelle auf der
Stresemannallee. Die Maßnahme wird in drei Bauabschnitten umgesetzt und
voraussichtlich bis Mitte März 2026 abgeschlossen.

Während der ersten beiden Bauabschnitte wird der Verkehr in beide
Fahrtrichtungen einspurig an der Baustelle vorbeigeführt. Zunächst erfolgen
die Arbeiten auf der südlichen Seite in Richtung Hammfeld. Fußgänger*innen
sowie Radfahrer*innen werden ab diesem Zeitpunkt auf die Seite der Gleise
geleitet und somit sicher an der Baustelle vorbeigeführt. Nach Abschluss des
ersten Bauabschnitts wird die nördliche Seite der Querungsstelle hergestellt.
Mit Beginn des zweiten Bauabschnitts erfolgt die Umleitung des Fuß- und
Radverkehrs über den bereits fertiggestellten südlichen Bereich.

Für den Einbau der finalen Asphaltschicht und die anschließenden
Markierungsarbeiten ist zum Ende der Baumaßnahme eine etwa zweitägige
Vollsperrung vorgesehen. Genauere Informationen hierzu folgen rechtzeitig.

Die neue Querungsstelle wird gemäß den Vorgaben des "Leitfadens 2012 –
Barrierefreiheit im Straßenraum" errichtet. Sie bildet künftig den Eingang
Süd-Ost zum nördlich angrenzenden Gelände der Landesgartenschau. Im
Hinblick auf die Landesgartenschau Neuss 2026 sowie die geplante
Weiterentwicklung des Stadtquartiers Hammfeld I stellt die Anbindung an den
Bürgerpark eine wichtige Maßnahme dar, um die Grün- und Freiflächen für die
künftigen Bewohner*innen des Quartiers gut anzubinden.

Weitere Informationen sind im Baustellenradar unter
www.baustellenradar-neuss.de abrufbar.
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